
KELHEIM. Die Altlastenverdachtsflä-
chen an der Kelheimwinzerstraße wa-
ren ein Thema im Umwelt- und Ener-
gieausschuss. Für die Altlastenver-
dachtsflächen an der Kelheimwinzer-
straße ordnete die Regierung ein
Untersuchungskonzept an. Bei dem
Areal handelt es sich um die stillgeleg-
te, gemeindeeigene Hausmülldeponie.
Die Ausschussmitglieder beauftragten
das Stadtbauamt, bei der Gesellschaft
zur Altlastensanierung in BayernmbH
einen Antrag auf Aufnahme der De-
ponie in den Altlastensanierungsfonds
zu stellen. Es geht um die Gewährung
eines Zuschusses für die Erkundungs-
und Sanierungsmaßnahmen auf dem
früherenDeponie-Areal. (eb)

Ex-Deponie: Stadt
muss handeln

KELHEIM. Für Küchenchef Giancavio
Giusti vom Ristorante La Bella Vita
zählt der Ausspruch des italienischen
Komponisten Giocchino Antonio Ros-
sini (1792-1868): „Was die Liebe für die
Seele ist, das ist der Appetit für den
Leib. Der Magen ist der Kapellmeister,
der das große Orchester unserer Lei-
denschaften dirigiert. Essen, Lieben,
Singen, Vertrauen sind die vier Akte
der komischen Oper, die Leben heißt.“
Giusti empfiehlt „Penne Aspavagi, Po-
lio e Pesto“, Pasta mit Hähnchenbrust-
filet, Spargel und Pesto.

Als erstes das Hähnchenbrustfilet
waschen, in Streifen schneiden und in
Olivenöl anbraten. Dann mit Salz und
Pfeffer würzen. Anschließend die To-
maten in Würfel schneiden, mit Ros-

marin und mit dem Fleisch in der
Pfanne anschwenken und mit der
selbst gemachten „Spargelsoße“ auf-
gießen. Für die Spargelsoße den Spar-
gelfond und etwas Gemüsebrühe gut
einkochen lassen. Den Sud vom Herd
nehmen und mit temperierten Butter-
flocken binden. Dann unbedingt nicht
mehr kochen lassen.

Kurz vor dem Anrichten die vorge-
kochten Penne mit unterziehen. Am
besten die Kochzeit der Pasta um ein
paar Minuten verkürzen, mit kaltem
Wasser abschrecken und ziehen las-
sen. Zum Abschluss das Essen mit auf-
geträufeltem Bärlauchpesto verfei-
nern (siehe Kasten). Tipp: Das Pesto
wird je nach Zugabe von Olivenöl in
der Konsistenz dünner. GutenAppetit!

LaBellaVita bietet
Pasta undMee(h)r
GENUSS Für den Küchenchef
ist Appetit für den Leib, was
die Liebe für die Seele ist.

Die Crew von La Bella Vita
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REZEPT ZUM NACHKOCHEN

➤ Rezept von Küchenchef Giancavio
Giusti: Penne Aspavagi, Polio e Pesto
➤ Fleisch: Hähnchenbrustfilet waschen,
in Streifen schneiden und in Olivenöl an-
braten,mit Salz und Pfeffer würzen. To-
maten inWürfel schneiden undmit Ros-
marin undmit Fleisch anschwenken.
➤ Soße: Spargelfond und etwas Gemü-
sebrühe gut einkochen lassen, bis ein

würziger Sud entsteht. Den Sud vom
Feuer nehmen undmit Butterflocken
binden. Nicht mehr kochen lassen.
➤ Pesto: Frische Blätter vomBärlauch
mit etwas Olivenöl, Pinienkernen und
Parmesanmischen undmit Basilikum,
Salz und Pfeffer abschmecken.
➤ Schmankerlwochen:Die Aktion dau-
ert noch bis zum 7.Mai.

KELHEIM. Am 3. Mai startet berufsbe-
gleitend die Weiterbildung zum/r Ge-
prüften Managementassistent/in.
Schwerpunkte dieses Lehrgangs sind:
Managementfunktionen und -techni-
ken, Kommunikationstechniken, Per-
sonalwesen und Personalführung,
Marketing, EDV-Softwareanwendun-
gen, Business-Englisch sowie Betriebs-
psychologie und -soziologie.

Diese Qualifizierung ist ideal für Se-
kretäre, Mitarbeiter in kaufmänni-
schen Berufen und kaufmännische
Angestellte. Der Managementassistent
arbeitet eng mit dem Vorgesetzten zu-
sammen und unterstützt ihn. Durch
diese Fortbildung wird eine öffent-
lich-rechtliche Qualifikation erreicht.

Der Unterricht findet dienstags und
donnerstags von 18 bis 21 Uhr statt.
Die Finanzierung des Lehrgangs er-
folgt über den Europäischen Sozial-
fonds sowie über eine Freistellungsbe-
stätigung des Arbeitgebers.

Die Volkshochschule für den Land-
kreis Kelheim veranstaltet am Don-
nerstag um 18 Uhr einen Infoabend
zum Lehrgang, in den Räumen der
Vhs, Lederergasse 2. Anmeldungen für
den Lehrgang sowie für die Lehrgänge
Fachkraft für Buchhaltung (Start 30.
Mai) und Personalreferent/in (Start Ju-
ni) werden entgegengenommen.
➤ Infos: Vhs, Stefanie Kristlbauer, Tel.
(0 94 41) 17 50 98 11, Mail: info@vhs-
landkreiskelheim.de

Management und EDV
BERUFDieWeiterbildung zumAssistentenwird gefördert

KELHEIM.Mit der Übergabe einer Spen-
de in Höhe von 750 Euro an die Kin-
der- und Jugendfarm in Regensburg
haben die Schüler der Volkshochschu-
le ihr erstes eigenes Firmenprojekt er-
folgreich hinter sich gebracht. „Das
war eine positive Erfahrung“, sagt Ke-
vin Giannattasio, der zusammen mit
30 anderen Jugendlichen an der Be-
rufsvorbereitenden Bildungsmaßnah-
me (BvB) der Volkshochschule (Vhs)
teilgenommenhatte.

Von Herzen schenken

Ziel für die Jugendlichen war es, mit
der selbstgegründeten Schülerfirma
am Kelheimer Weihnachtsmarkt teil-
zunehmen und mit selbst produzier-
ten Waren einen Gewinn zu erwirt-
schaften. Dabei fingen die Jugendli-
chen im September vergangenen Jah-
res praktisch bei Null an. Sogar den
Firmennamen „Von Herzen schenken“
mussten sie sich selbst ausdenken.
„Bei diesem Kurs lernt man, dass man
zusammen arbeiten muss“, sagt Made-
leine Diemer. Jugendliche mit unter-
schiedlichen Interessen und Berufs-
wünschen müssen an einem Strang
ziehen, jeder seine speziellen Fertig-
keiten einbringen. „Zu Beginn haben
wir geschaut, was die Leute zu Weih-
nachten kaufen wollten“, sagt Anita
Mager. Selbst gemachte Plätzchen und
Pralinen samt eigens produzierter Ver-
packung, Sterne und Bäume aus Me-
tall,Windlichter und vieles mehr wur-
den angefertigt. „Metall undHolz bear-
beiten, zeichnen, lackieren: die ganze
Berufspalette konnte in dem Projekt

unter einen Hut gebracht werden“,
sagt Projektleiterin Christa Graf.

Ziel war es dabei, sich mit dem BvB
weiter zu entwickeln. Zum einen soll
die von der Agentur für Arbeit bezahl-
te Maßnahme durch Qualifizierung
den Einstieg in den Berufsalltag er-
leichtern, zum anderen soll die Bil-
dungsmaßnahme aber auch die Be-
rufsfindung einfachmachen.

Das gelang zumindest bei einem

Großteil der Jugendlichen. Kevin Gi-
annattasio wird eine Ausbildung als
Lackierer beginnen, Madeleine Die-
mer an die Kinderpflegeschule in Re-
gensburg gehen.

Spende an Kinder- und Jugendfarm

Mit der Spende an die Kinder- und Ju-
gendfarm bewiesen die Jugendlichen,
dass ihr Konzept erfolgreich war und
sie wirtschaftlich gearbeitet haben.

„Die Schüler haben sich das Geld bei
der Vhs geliehen und mussten mit ei-
nem Wirtschaftsplan wieder alles
reinbringen“, sagt Graf. So wurde in
dem Projekt auch das Kostenbewusst-
sein geschult. Am Ende wurde der Be-
trag von der Volkshochschule noch
aufgestockt. Der Stand am Weih-
nachtsmarkt 2011, der von der Stadt
zur Verfügung gestellt wird, ist für die
nächste Schülerfirma schon reserviert.

Mit eigener SchülerfirmaGeld verdient
AKTION Sich für die Berufs-
welt interessant zumachen,
das ist das Ziel eines Kurses
an der Volkshochschule. Ne-
benbei ist das Projekt auch
noch für einen guten Zweck.
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VONMAXIMILIANWACHTER, MZ

Projektleiterin Christa Graf (3. von rechts) und die pädagogische Leiterin Barbara Engl (2.v.l. stehend) mit dem
Spendenbaum und den Kursteilnehmern der Vhs Foto: privat
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BERUFSVORBEREITENDE BILDUNGSMAßNAHME AN DER VHS

➤ Zielgruppe: Jugendliche unter 25 Jah-
ren, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt
und noch keine Berufsausbildung ha-
ben. Jugendliche, die noch nicht wissen,
welcher Beruf für sie der richtige ist,
können ihre Berufswahlentscheidung
prüfen.

➤ Kursziel:Der Kurs zielt auf die Auf-
nahme einer qualifizierten Ausbildung
oder eine Arbeitsaufnahme ab. Der Kurs
unterstützt bei der Berufsfindung und
ermöglicht den Teilnehmern außerdem,
die Einstiegsqualifizierung für Ausbil-
dungsberufe zu verbessen.

➤ Kosten:Die Kosten trägt die Agentur
für Arbeit. Während des Kurses erhalten
die Teilnehmer außerdem Zuschüsse für
Fahrtkosten, Lernmittel und Taschen-
geld. Der erfolgreiche Abschluss des
Kurses wirdmit einem Zertifikat bestä-
tigt.

KELHEIM. Das von den Wirtsleuten des
Klösterls, Heidi und Hermann Rie-
mann, erstmals organisierte Osterkon-
zert wurde zu einem Riesenerfolg. Es
dürften wohl an die 150 Gäste gewe-
sen sein, die die Eröffnung der Biergar-
ten-Saison im Klösterl bei Live-Musik
und strahlendem Sonnenschein ge-
nossen haben.

Die Regensburger Band „4Fun“
sorgte mit Evergreens, mal deutsch,
mal bayrisch, aber auch mal in engli-
scher Sprache für bunte Unterhaltung
und Gaudi. Gitarren, Bass, Mandoline,
Percussion, Akkordeon, Blues-Harp
und die Zauberkiste „Cajon“ wurden
von den Musikern gekonnt bedient
und sorgten bei den Gästen für gute
Laune.

Nach und nach mussten neue Ti-
sche und Stühle aufgestellt werden, da
die vier Musiker von „4Fun“ nach und
nach mit ihrer fetzigen Musik immer
mehr Spaziergänger in die wunder-
schöne und uralte Einsiedelei gezogen
hatten. Neben den vielen Gästen war
auch Wirt Hermann Riemann vom
Biergarten-Saison-Auftakt begeistert.
„Die Band ‚4Fun‘ hatten wir per Zufall
kennengelernt und spontan ein Kon-
zert ausgemacht. Der Erfolg gibt uns
recht und bestärkt uns in unseren Plä-
nen, eine Konzertreihe zu den großen
Feiertagen und mit wechselnden
Bands zu organisieren“, sagt er. (ern)

Evergreens
sorgen für
gute Laune
MUSIKDie Band „4Fun“ gab
ein einmaliges Osterkonzert
imKlösterl.

Die Regensburger Band „4Fun“ sorg-
te mit Gitarren, Mandoline und Cajon
für einen wunderschönen Nachmittag
im Klösterl. Foto: ern
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KURZ NOTIERT

Mädchen stürzt vom Rad
KELHEIM. AmOstermontagwar ein 14-
jährigesMädchen in der Regensburger
Straßemit dem Fahrrad unterwegs, als
sie plötzlich den Fuß in die Speichen
brachte und stürzte.Mit Verdacht auf
einen Bruch des Sprunggelenkeswur-
de sie in eine Klinik eingeliefert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rhabarber mal anders
WELTENBURG. Zur beginnenden Rha-
barbersaison zeigt die Klosterschenke
Weltenburg, wieman aus demGe-
wächs ein Rhabarbersouflémit Oster-
brot zaubern kann. Der BR berichtet
am 27. April im Regionalmagazin
„Schwaben undAltbayern aktuell“ aus
Weltenburg und lässt vonGeschäfts-
führer Anton Röhrl erklären, welche
kulinarischenGenüsseman aus Rha-
barbermachen kann.

Geld im Briefkasten
KELHEIM. Ein Unbekannter hat im Zeit-
raum vonKarsamstag bis Ostermon-
tag einen Firmenbriefkasten in der Gi-
selastraße aufgebrochen. Dabei fiel
demTäter ein dreistelliger Bargeldbe-
trag in die Hände. Bei der Tatbestands-
aufnahme haben die Polizeibeamten
festgestellt, dass der Unbekannte zu-
nächstmit einem rotenWerkzeug ver-
sucht hatte, eine Balkontür imUnter-
geschoss des Firmengebäudes und ei-
ne Bürotür im Erdgeschoss sowie die
Eingangstür der etwas abseitsstehen-
den Fahrzeughalle erfolglos aufzubre-
chen. Dabei hatte der Täter noch die
Fensterscheibe der Fahrzeughalle ein-
geworfen.Wer hat hierzu verdächtige
Beobachtungen gemacht? Um sach-
dienlicheHinweise bittet die Polizei-
inspektion Kelheim, Tel. (0 94 41)
5 04 20.
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